NVIDIA-Tochtergesellschaft vervollständigt seinen Kauf bestimmter 3dfx-Grafik-Anteile

Santa Clara, Kalifornien - 19.April 2001. Die NVIDIA US Investment Company verkündete heute, dass die sich vollständig in ihrem Besitz befindliche Tochtergesellschaft NVIDIA US Investment Company ihren Kauf bestimmter Grafik-Anteile von 3dfx Interactive vervollständigt hat

Am 15 Dezember 2000 unterzeichneten die NVIDIA US Investment Company, NVIDIA und 3dfx ein Aktienverkaufsabkommen, nach dem die NVIDIA US Investment Company von 3dfx bestimmte Grafik-Anteile kaufen würde. Diese Anteile sollten u.a. Patente, Patentanmeldungen, Handelszeichen, Markennamen und andere, mit der Grafik-Abteilung verbundene, Anteile sein. Beim Abschluss zahlte die NVIDIA US Investment Company 55 Mio. $ in Form von Geld an 3dfx. Abhängig von der Erfüllung bestimmter zusätzlicher Bedingungen soll 3dfx eine zusätzliche Gegenleistung von der NVIDIA US Investment Company in Form von Geld und/oder Anteilen des Normal-Kapitals der NVIDIA Corporation empfangen. Als Folge des heutigen Abschlusses wird das Gerichtsverfahren wegen Verstoßes gegen das Patentrecht zwischen der NVIDIA Corporation und 3dfx gemeinsam aufgelöst. Die Gerichtskosten werden geteilt.

Über NVIDIA

Die NVIDIA Corporation, mit Hauptsitz in Santa Clara (Kalifornien), ist der weltweite Führer auf den Sektoren fortgeschrittene Grafiktechnologien und Multimedia-bearbeitender Technologien, und das sowohl auf dem privaten als auch auf dem professionellen Computer-Markt. Seine 2D-, 3D-, Video- und Multimediafähigkeiten machen NVIDIA zu einer der führenden Halbleiter-Firmen der Welt. NVIDIA bietet eine große Produkt- und Servicepalette an, wobei es eine Leistung im oberen Bereich und gestochen scharfe visuelle Qualität für PC-basierende Anwendungen ablielfert (z.B. in der Produktion, in der Wirtschaft, im e-Business, in der Unterhaltung und in der Erziehung/Bildung, abliefert). 

Einige Äußerungen in dieser Presseerklärung, einschließlich der Äußerungen über die Erwartungen von der Leistungsfähigkeit der NVIDIA-Produkt-Familie und der Äußerungen  über weiterhin steigende Einnahmen, sind vorausschauende Äußerungen und somit Objekte für Risiken und Unsicherheiten, welche Ergebnisse verursachen könnten, die wesentlich von den Erwartungen abweichen. Solche Risiken und Unsicherheiten schließen u.a.

(  die Herstellung und Verzögerungen, die neue Produkte betreffen, 

( Schwierigkeiten im Fabrikationsprozess ,

( die Abhängigkeit der Firma von Zulieferern, 

( allgemeine Industrietrends, wie Konjunkturtrends in der PC-IIndustrie und in der Halbleiterindustrie,

 ( einen starken Einfluss von Konkurrenzprodukten und von den Preis bestimmenden Alternativen, 

( die Akzeptanz der neuen Produkte der Firma auf dem Markt 

( und die Abhängigkeit der Firma von unabhängigen Entwichklern und Veröffentlichern 

mit ein. 

[Hier war mir eine Auflistung sinnvoller, da der Satz sonst ein zu schlimmer Schachtelsatz geworden wäre]

Den Investoren wird,  geraten, den Jahresbericht der Firma auf Blatt 10-K und die Quartalsberichte auf Blatt 10-Q,, die bei der „Sicherheits- und Austauschkommission“ eingereicht wurden (und hiervon ganz besonders die Abschnitte, die mit „Faktoren, die die Geschäftsresultate betreffen“) , zu lesen,  um diese und andere Risiken und Unsicherheiten besser diskutieren können.
